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kommunal :

gratz ueber das wiener baederkonzept

4 W ien , 15 . 6 . ( rk ) in seiner rundfunksendüng erinnerte buerger-

meisten Leopold gratz daran , dass es vor neun Jahren in Wien

nur zwei hallenbaeder gegeben hat , das joerger - und das . ama -Uenbad.

Jetzt sind es sieben , einschliesslich des thermalbades oberLaa sogar

ach t.
umweltstadtrat peter schieder erlaeuterte die

details des baederkonzeptes . der - stadt - Wien , das seit 1 968 verwirk¬

licht wird , das ziel . ist ein netz von mittel - und kleinbaedern , ver¬

teilt ueber das ganze Stadtgebiet , baeder zaehlen zu den intenslvst

nutzbaren erhotungsmoeglichkeiten . schwimmen ist fuer viele gross-

staedter die einzige regelmaessig ausgeuebte Sportart . Voraussetzung

dafuer ist die leichte erreichbarkeit eines bades . das ziel ist des¬

halb , dass moeglichst viele wiener nicht mehr als 2 kilometer zum

naechsten bad haben , dabei wird eine sinnvolle kombination von

hallen - und freibaedern angestrebt.

zwei grosse baeder wurden nun fertiggestellt - das dianabad , das

vor -altem ein publikumsbad ist , und das Stadthallenbad , das vor allem

ein sportbad ist . in den kommenden jahren wird das Schwergewicht beim

bau von kleineren bezirks - hallenbaedern liegen.

wiener stadtanleihe

abschliessend verwies der buergermeister darauf , dass die .Stadt¬

verwaltung fuer ihre zahlreichen bauvorhaben viel geld benoetigt.

da diese Vorhaben auch kuenftigen generationen zugute kommen werden,

waere es ungerecht , diese hohen lasten zur gaenze den jetzigen Steu¬

erzahlern aufzubuerden . deshalb nimmt die stadt Wien anleihen auf.

in den naechsten tagen wird eine investitionsanleihe zur Zeichnung

aufgelegt , die den wiener stadtwerken fuer die Sicherung der Energie¬

versorgung und die Verbesserung des oeffent liehen Verkehrs zugute

kommen wird , buergermeister gratz ersuchte die wiener , die wiener

stadtanleihe zu erwerben - als sehr guenstige und sichere gel - danlage

ebenso wie als beitrag dazu , dass grosse Vorhaben im interesse aller

verwirklicht werden koennen.

+ + +
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kommunal :

jaehrlich 2 . 500 bauauftraege der baupotizei

1 Wien , 15,6 . ( rk ) jaehrlich erteilt die wiener baupolizei rund

2 . 500 bauauftraege an private hauseigentuemer . dies wurde bei der

letzten Sitzung des gemein deratsausschusses fuer stadtgestaltung und

verkehr bekannt , bei der ein antrag der fpoe betreffend dringende

massnahmen zur erhaltung von wohnhaeusern behandelt wurde , in der

beantwortung des antrages war darauf hingewiesen worden , dass die

baupolizei seIbstverstaendlich ihre moeglichkeiten ausnuetze und

vor allem bei jenen gebaeuden , bei denen die absicht . erkennbar sei,

sie aus spekulativen gruenden mit hilfe der gerichte zu raeumen,

rigeros vorgehe , zufolge der rechtslage sei allerdings die durch

Setzung von ersatzvornahmen ziemlich zeitaufwendig.

-H -+

baubewilligung fuer das donauzentrum

2 Wien , 15 . 6 . ( rk ) fuer den bau des neuen ein kaufszentrums in

kagran - das sogenannte donauzentrum - hat der gemeinderatsausschuss

fuer stadtgestaltung und verkehr auf antrag von stadtrai ing . fritz

h o f m a n n die baugenehmigung erteilt , das donauzentrum wird an

der wagramer strasse gebaut.
+++



15 . juni 1974 ’ » rathaus - korrespondenz ’ ’ btatt 1480

kommunal :

Praxisberatung tu er junge Sozialarbeiter

3 wien , I5 . 6 . ( rk ) die 50 jungen sozialarbeiter - unter ihnen

uebrigens 15 maenner - die dieser tage an der Lehranstalt der stadt

Wien fuer gehobene sozialberufe ihr diptom erhalten , werden erst¬

malig die moeglichkeit haben , sich an der Lehranstalt auch waehrend

der berufsausuebung weiterzubilden , ein team von supervisoren , das

in den naechsten wochen seine Spezialausbildung unter Leitung von

univ . - prof . dr . strotzka abschliessen wird , steht ab

herbst allen aus der Lehranstalt hervorgegangenen berufsanfaengern,

auch wenn sie nicht direkt im Jugendamt der stadt Wien sondern in

anderen bereichen taetig werden , zur verfuegung . der Supervisor

in anderen laendern wird diese moderne sozialberufliche Institution

schon seit einiger zeit mit grossem erfolg angewendet - hat die auf-

gäbe , dem berufsanfaenger die integration von theoretischem wissen

und praktischer berufserfahrung zu erleichtern und dadurch auch eine;

Vertiefung seiner fachlichen kenntnisse herbeizufuehren . diese

Praxisberatung soll vor allem aber auch eine erweiterung der selbst-

einsicht des Sozialarbeiters ermoegliehen , indem zum kontrollieren

der eigenen emotionellen einstellung in der beratungssituation sowie

zur reflexion ueber Organisation , arbeitsweise und arbeitsstil der

sozialen einrichtungen angeleitet wird.

dieses angebot der Praxisbegleitung gilt nicht nur fuer alle

ab solventen der Lehranstalt der stadt Wien fuer gehobene sozial

berufe , egal wo sie ihre kenntnisse in Zukunft verwerten wollen,

sondern auch fuer alle absolventen der anderen entsprechenden Lehr¬

anstalten , falls sich diese zum eintritt in den dienst der stc ^dt

Wien entscheiden.

+++
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lokal:

Wiens modernstes hallenbad wurde eroeffnet

Wien , 15 . . 6 . ( rk ) bei einer Pressebesichtigung informierte

freitag vormittag umweltstadtrat peter schieder ueber die

einzelheiten des neuen dianabades , das nachmittag von buergermeister

Leopold g r a t z offiziell , eroeffnet wurde.

das neue dianabad besitzt eine Schwimmhalle fuer 510 besucher

in der ein wellenbecken , ein sportbecken , ein Lehrschwimmbecken

und ein kinderplanschbecken untergebracht sind.

die bauzeit des bades betrug rund fuenf jahre . als ’o au kos t en

sind vor der endabrechnung rund 204 millionen Schilling veranschlagt.
.

die sauna - und dampfbaeder fassen 240 besucher , beinhalten

fuenf saunakammern - drei fuer herren , zwei fuer damen - und eine

grosse zahl von einrichtungen , die zu einem modernen saunabetrieb

gehoeren - wie heissluft - und Warmluftkammern , kalt - und warmbecken,

frisch Luftraum , zwei buffets , friseurgeschaefte , massageraum und

Solarium.
die waermeversorgung des dianabades erfolgt aus dem fernwaerme-

werk spittelau.
auf wünsch von buergermeister gratz wird das dianabad trotz der

umfassenden ausstattung vorläufig nicht teurer als andere staedtische

hallenbae der . der einfuehrungstarif - eine aenderung erfolgt vor¬

aussichtlich im herbst - gleicht den tarifen im amalien - und

theresienbad.
die oeffnungszeiten sind den anderen staedtischen hallenbaedern

angeglichen , einzige ausnahme : am donnerstag beginnt der badebetrieb

bereits um 6,30 uhr , um fruehaufStehern schwimmen am morgen vor

der arbeit zu ermoegliehen.
beim badebetrieb des neuen dianabades wird vor allem auf die

beduerfnisse der badegaeste ruecksicht genommen , das Zentrum oer

wiener Schwimmsportler wird das stadthatlenbad sein , oas in der

kommenden woche eroeffnet werden soll , dieses bad besitzt ein

50 - meter - becken , die taenge des sportbeckens im dianabad betraegt

25 meter.
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